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Herren Kreisliga A Gr. 1

TSV Makkabi Stuttgart : TV Stammheim III 
Mittwoch, 24.11.2021, 20:00 Uhr

Zwei Punkte dank Reh für den TV Stammheim III in der 
Herren Kreisliga A Gr. 1

Große Begeisterung herrschte am Mittwochabend bei den Gästen vom TV Stammheim III, als
Prashant Sharma sein Einzel gewinnen und damit den 9:4-Sieg beim Gastgeber TSV Makkabi
Stuttgart sicherstellen konnte. Eine gute Leistung zeigten an diesem Tag Reh und Sharma, die ihre
Einzel und auch ihr jeweiliges Doppel siegreich gestalteten. Das Spiel war nach insgesamt rund 3
Stunden beendet.

Mit den Eingangsdoppeln ging es los. Es dauerte eine Weile, bis Muchnik / Gilitschenski ihre 2:3-
Niederlage gegen Reh / Peschken quittieren mussten. Letztlich ging der Punkt aber in einem
umkämpften Spiel dann doch an die Gäste. Eine unterm Strich sehr ausgeglichene Partie. Extrem
ausgeglichen war hierbei der fünfte Satz, der mit nur zwei Bällen Vorsprung für Reh / Peschken
endete. Keinen siegbringenden Fuß auf die Erde bekamen Strunskij / Silvestru bei der unterm Strich
klaren 0:3 Niederlage gegen Schmidt / Eckert. Trotz 1:0 Satzführung verloren Plotkin / Broder ihr
Spiel gegen Meinert / Sharma letztlich mit 11:7, 4:11, 7:11, 9:11. Der Zwischenstand nach den
Doppeln lautete derweil 0:3. Weiter ging es nun mit den Einzeln. Beim 3:0-Sieg gelang es Michael
Muchnik Albrecht Schmidt in die Schranken zu weisen und einen Punkt für die Mannschaft
einzufahren. Da gab es nichts zu rütteln. Eine kleine Chance gab es durchaus, als Juri Gilitschenski
daraufhin das Spiel mit 1:3 gegen Christian Reh abgab. Das Spiel hätte also insgesamt auch
knapper ausgehen können. Wenig später war dann das mittlere Paarkreuz bei einem Spielstand von
1:4 an der Reihe. In toller Verfassung präsentierte sich Leonid Strunskij im ersten Satz. Danach lief
es so jedoch nicht mehr ganz weiter und der Punkt ging durch ein 1:3 an Prashant Sharma. Beim
Sieg von Vadim Plotkin gegen Erwin Meinert konnte nur der erste Satz nicht gewonnen werden.
Dabei blieb es aber auch, so dass der Punkt final an die Heimmannschaft ging. Bei einem Spielstand
von 2:5 ging dann das untere Paarkreuz an die Tische. Beim folgenden Erfolg in drei Sätzen gegen
Heiko Eckert zeigte Igor Silvestru seinem Kontrahenten die Grenzen auf. Das war ein souveräner
Sieg. Keinen siegbringenden Fuß auf die Erde bekam Boris Broder bei der letzlich deutlichen 0:3
Niederlage gegen Marc Peschken. Beim Stand von 3:6 gingen die Spitzenspieler in die Box. In toller
Verfassung präsentierte sich Michael Muchnik im ersten Satz. Danach lief es so jedoch nicht mehr
ganz weiter und der Punkt ging durch ein 1:3 an Christian Reh. Auf dem falschen Fuß erwischte Juri
Gilitschenski seinen Gegner Albrecht Schmidt beim eher ungefährdeten Erfolg ohne Satzverlust. Da
gab es nichts zu rütteln. Die siegbringende Taktik fehlte Leonid Strunskij bei seiner 0:3-Niederlage
gegen Erwin Meinert ab dem ersten Ballwechsel. Das Resultat vor dem Match der beiden Vierer
zeigte ein 4:8. Bei seiner Drei-Satz-Niederlage gegen Prashant Sharma war für Vadim Plotkin
letztlich wenig zu holen und der Punkt ging verdient an die Gäste. Der 9:4-Auswärtssieg war somit
unter Dach und Fach.

Nach dieser Niederlage geht es nun für den TSV Makkabi Stuttgart am 01.12.2021 gegen den TTC
Stuttgart um Wiedergutmachung, während die Gäste am 03.12.2021 gegen den MTV Stuttgart
versuchen werden, einen erneuten Sieg einzufahren.

 Statistik:
 TSV Makkabi Stuttgart

Doppel: Muchnik / Gilitschenski 0:1, Strunskij / Silvestru 0:1, Plotkin / Broder 0:1 
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Einzel: M. Muchnik 1:1, J. Gilitschenski 1:1, L. Strunskij 0:2, V. Plotkin 1:1, I. Silvestru 1:0, B. Broder
0:1 

 TV Stammheim III
Doppel: Schmidt / Eckert 1:0, Reh / Peschken 1:0, Meinert / Sharma 1:0 
Einzel: C. Reh 2:0, A. Schmidt 0:2, E. Meinert 1:1, P. Sharma 2:0, M. Peschken 1:0, H. Eckert 0:1


